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ment für die Auxerrer Herkunft nicht ganz die Stärke zu 
haben, die ihm Duchesne beimisst.

Von den Bischöfen Aunachar von Auxerre und Sya­
grius von Autun behauptet Duchesne sei nur das natale 
und nicht auch die depositio in das M. H. eingetragen, 
und er schliesst daraus, dass die Schrift ihre heutige Ge­
stalt zu Lebzeiten dieser beiden Männer in Auxerre er­
halten habe. Das Fest des Aunachar ist im M. H. auf 
2. kl. Aug. angesetzt und nach den Gesta ep. Autissiod. 
I, 19 ist dies in der That der Ordinationstag, während 
7. kl. Oct. nach derselben Quelle der Todestag war. Anders 
liegt die Sache bei Syagrius, wie der nachstehende Hand­
schriftenbefund lehrt (6. kl. Sept.):

E. Agustuduno depositio Suacri episcopi
W. [Augustiduno natalis fehlt W, haben die ver­

wandten Hss.] Siagri episcopi.
B. Agustiduno natal. domni Siagri episcopi.

Die älteste und beste Hs. E enthält also in der That die 
Depositio des Bischofs Syagrius von Autun, und wenn 
Duchesne mit grösster Sicherheit das Gegentheil behauptet: 
‘Atque idem dicendum est de Syagrio, Augustodunensi 
episcopo († 599 vel 600), cuius natale tantum, non vero 
depositio, in antiquioribus codicibus relatum est’, 
so weiss man überhaupt nicht, was man dazu sagen soll. 
Es handelt sich aber nun darum, ob natalis, welches 
die W-Klasse und B für die depositio einsetzen, von dem 
Herausgeber des M. H. richtig als natale suscepti episco­
patus gedeutet und richtig auf die Ordination bezogen 
worden ist. Zur Erläuterung des Sprachgebrauchs der 
Stammhs. Y ziehe ich die folgenden Parallelstellen heran:

Non. Feb. nat. [E, passio WB] Agathe.
17. kl. Iun. nat. [E, depositio WB] Fiduli presbyteri.
11. kl. Iun. nat. [E, passio WB] Iuliae.
4. kl. Sept. passio [E, natale WB] s. Iohannis.

Nach diesen Zeugnissen ist es zweifellos, dass Y unter 
natale die passio und depositio, also das Ende verstanden 
hat, und dass die Lesarten von E und WB beim Feste des 
Syagrius auf ganz dasselbe hinauskommen. Im M. H. ist in der 
That der Tod des Bischofs Syagrius in allen Hss. vermerkt, 
und es verschlägt dagegen nichts, dass die W- Familie die de­
positio desselben noch einmal 4. Non. Sept. wiederholt, denn 
solche Wiederholungen sind den Interpolatoren des M. H. 
häufiger untergelaufen, und ich habe selbst schon auf einige 
aufmerksam gemacht. Unser Ergebnis stimmt vollständig mit 
dem Gebrauch der Kirche von Autun. In der von den Bollan­


